
Vermutlich «Freie Kräfte Schwalm-Eder» zeigen 
Hitlergruß    

Samstag, den 02. April 2011 um 18:27 Uhr  

Polizei ermittelt wegen Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger 
Organisationen, Brandstiftung und Sachbeschädigung 
 

Maar/Schwalmstadt. Vermutlich Mitglieder der «Freien 
Kräfte Schwalm-Eder» zeigten am vergangenen Sonntag im Festzelt auf der Kirmes in Maar 
(Vogelsbergkreis) den «Hitlergruß» und skandierten dabei «entsprechende Parolen». Den 
Angaben der Polizei zufolge soll es sich um Personen des «rechten Spektrums» im Alter 
zwischen 21 und 27 Jahren gehandelt haben. 
Die Polizei gibt sich, was die Herkunft und die Identität der Personen angeht, mehr als 
bedeckt. Nach nh24 vorliegenden Informationen soll es sich um Personen handeln, die den 
«Freien Kräften Schwalm-Eder» zuzuordnen sind.  
 
Kurz nach dem «Hitlergruß» und den Parolen im Festzelt traten vier weitere Mitglieder der 
rechten Gruppierung eine Tür eines Toilettenwagens ein, und versuchten diesen und auch das 
Festzelt in Brand zu stecken. Bei den Randalierern soll es sich um vier Personen im Alter 
zwischen 18 und 21 Jahren gehandelt haben. Insgesamt bestand die Gruppe aus etwa 15 
Personen. 
 
Der Sicherheitsdienst der Kirmes rief die Polizei Lauterbach zu Hilfe, die von Kollegen aus 
Fulda und Alsfeld unterstützt wurden. Gemeinsam konnte die Gruppe Nahe des Festplatzes 
ausfindig gemacht und festgenommen werden.  
 
Die Rechtsradikalen wurden nach ihrer Vernehmung wieder auf freien Fuß gesetzt.  
 
Die Polizei ermittelt wegen  Verwendung von Kennzeichen verfassungswidriger 
Organisationen, Brandstiftung und Sachbeschädigung.  
 
Der entstandene Sachschaden beträgt rund 1.000,- Euro. 

 


